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Rostock-Warnemünde, den 15.08.2017

Sehr geehrter Herr Innenminister Caffier,

aus aktuellem Anlass bewegt derzeit die Menschen in Rostock die Frage, ob es im Sinne der
Kommunalverfassung rechtens ist, wenn ein Oberbürgermeister in Beratung mit Vertretern
von Bürgerschaftsfraktionen, Ortsbeirat und Stadtplanungsamt sinngemäß äußert: „Beschlüsse
der Bürgerschaft hätten eine Halbwertzeit von 2 Jahren und diese können auch als Prüfauftrag
ausgelegt werden.“

In hunderten Gesprächen mit Bürgerinnen und Bürgern, die unsere Bürgerinitiative (IG „Alter
Fährhafen W’mde) in den vergangenen Wochen und Tagen wegen den aktuellen Vorgängen
beim städtebaulichen Projekt „Mittelmole“ geführt hat, steht diese zentrale Fragestellung in
Rückkopplung mit der Rostocker Stadtgesellschaft nicht nur derzeit im Fokus, sondern irritiert
gleichermaßen viele, viele Menschen und die breite Öffentlichkeit zunehmend. 

Erscheint Ihnen die Position eines Oberbürgermeisters angemessen, in unserer föderal verfas-
sten Demokratie Bürgerschaftsbeschlüsse gemäß persönlicher Einschätzung als Verfahrens-
grundlage für die Verwaltung nicht befolgen bzw. erfüllen zu müssen oder diese beliebig als
Prüfauftrag umzuinterpretieren? So geschehen am 13.07.2017 in o.a. Beratungsrunde, auf wel-
cher der Oberbürgermeister in diesem Zusammenhang unmissverständlich erklärte, dass er
nicht bereit sei, die im betreffenden Bürgerschaftsbeschluss Nr.2014-AN-0070 enthaltenen
Vorgaben auch umzusetzen.

Hierzu erbitten wir im Namen vieler Bürgerinnen und Bürger von Ihnen Ihre Einschätzung und
Stellungnahme als Kommunalaufsichtsbehörde. Wegen der zeitlichen Brisanz wären wir Ihnen
für eine schnelle Antwort dankbar. Vor dem Hintergrund wachsender Demokratieverdrossen-
heit und zunehmendem Vertrauensverlust der Menschen in ihre Volksvertreter samt Rolle der
Legislative und Exekutive wäre Ihre Antwort auch ein wichtiges Signal vor der kommenden
Wahl.

In diesem Sinne verbleiben wir im Namen vieler Bürgerinnen und Bürger, Mitstreiter sowie
Sympathisanten unserer Bürgerinitiative hoffnungsvoll Ihre zeitnahe   Antwort abwartend 

mit hochachtungsvollen Grüßen

Heiko Schulze / Sprecher IG „Alter Fährhafen W’mde“

PS: Mehr Infos zu aktuellen Aktivitäten unserer Bürgerinitiative im Internet www.conexeum.de
oder auf Facebook unter: www.facebook.com/alterfaehrhafenwarnemuende


